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LIEBE MITGLIEDER UNSERER GEMEINDE, 
 
manchmal fällt es mir schwer, optimistisch zu bleiben. Die Nachrichten sind voller Krisen, 
Probleme und Rückschläge – und nicht selten ereilt mich das Gefühl, dass zu vieles immer 
schlimmer wird. 
Ist dem aber wirklich so? In dieser Woche habe ich in der Zeitung ein Interview mit dem 
Soziologen Martin Schröder gelesen. Er empfiehlt, mit ruhigem, realistischem Blick auf un-
sere Welt und die Ereignisse zu schauen. Dann fiele auf, wie viel sich in den letzten Jahrzehn-
ten deutlich verbessert hat. Die Armut etwa hat sich seit den Nachkriegsjahren weltweit 
halbiert, die Lebenserwartung ist global gestiegen, weniger Kinder sterben, und selbst die 
durchschnittliche Intelligenz der Menschen hat zugenommen. 
Was heute als normal gilt, wäre früher oft außergewöhnlich gewesen. 
 
Warum berücksichtige ich diese Fortschritte dann so selten, wenn mich Sorgen und Zweifel 
befallen? Schröder nennt dafür zwei psychologische Gründe: die Verklärung der eigenen 
Vergangenheit, die das Gegenwärtige schnell abwertet, und unsere menschliche Eigen-
schaft, schlechte Nachrichten stärker zu gewichten. Die Medien berichten zudem bevorzugt 
über dramatische Vorfälle – zu Recht, ich möchte darüber ja auch informiert werden – und 
seltener über die stille, aber stetige Verbesserung. 
Gott erinnert mich in Josua 1,9: „Habe ich dir nicht befohlen: Sei mutig und stark? Fürchte dich 
also nicht und hab keine Angst; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir überall, wo du unterwegs 
bist.“ Ich möchte an diese Zusage glauben – besonders, wenn mir die weltweiten und vor der 
Haustür befindlichen Krisen allgegenwärtig erscheinen. Denn auch der Vers ermutigt mich, 
nicht in Angst zu verharren, sondern mit einem realistischen, aber hoffnungsvollen Blick 
durchs Leben zu gehen. 
 
Und ja, es gibt Probleme, die gelöst werden müssen und unsere Aufmerksamkeit und Ener-
gie erfordern. Wir dürfen die Augen nicht vor Leid und Unrecht verschließen – ebenso wenig 
unsere oft privilegierte Situation gegenüber vielen Menschen auf dieser Welt vergessen. 
Aber es gibt auch sehr viele Gründe zur Dankbarkeit. Langfristig sind fast alle wichtigen Ent-
wicklungen positiv. Und der Vers sagt mir, dass mich Gott nicht allein lässt – weder mit den 
großen Herausforderungen der Welt noch mit meinem persönlichen Alltag. 

 
Lassen wir uns also nicht von Angst lähmen, sondern von Zuversicht 
tragen. In diesem Sinne: Gehen wir mutig und mit offenen Augen 
durch diese Zeit – im Vertrauen darauf, dass Gott uns führt. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Lars Brehmer | Referent der Stadtkirche 
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AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE ZUR FASTENAKTION MISEREOR 2026 
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
 
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort „Hier fängt Zukunft an!“. Es geht 
um die berufliche Ausbildung junger Menschen in den Entwicklungsländern. Sie sollen das 
Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu finden und somit den eigenen Lebens-
unterhalt bestreiten zu können. Berufliche Bildung hilft, der vielerorts verbreiteten Jugend-
arbeitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: Bildung ist Ausdruck von Würde, Teil-
habe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz 
aller Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben grundlegend.  
Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Bereich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, 
mit der Zukunft anfängt.  
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großherzigen Spende bei der Kollekte zur 
Fastenaktion am kommenden Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 
 

für das Bistum Essen 
+ Dr. Franz-Josef Overbeck 

Bischof von Essen 

FRÜHSCHICHTEN IN ST. PETRUS CANISIUS 
In St. Petrus Canisius finden während der Fastenzeit Frühschichten in der Kirche (Zum Lith 
136) statt. Die letzten beiden Frühschichten vor Ostern am 20.03. und 27.03. beginnen um 
6.15 Uhr mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst mit musikalischer Begleitung in der von 
Kerzen erleuchteten Kirche. Anschließend sind alle zum geselligen Frühstück in den Saal 
eingeladen. 

FASTENZEIT IN DER KARMELKIRCHE 
Der Kirchraum der Karmelkirche lädt in der Fastenzeit mit einer künstlerischen Gestaltung 
und meditativen Impulsen ein, sich in Stille Zeit zu nehmen und zur Ruhe zu kommen. 
Die Gestaltung ist inspiriert von der biblischen Maria von Magdala. Als eine der bedeutends-
ten Frauen im Neuen Testament beeindruckt sie uns mit ihren Eigenschaften und ihrem 
Facettenreichtum. Ihr Leben kann exemplarisch für Befreiung und Umkehr, treue Nachfolge, 
tiefes Erleben von Leid und die österliche Freude der Auferstehung stehen. 
Sich ihrer Person während der Fastenzeit in der Karmelkirche zu nähern, bietet die Möglich-
keit, sie und ihr Leben stellvertretend für unsere eigene Suche nach Nähe in dunklen Zeiten, 
den Weg zum Grab, die tiefen Emotionen der Karwoche und die Hoffnung der Auferstehung 
wahrzunehmen. Die Karmelkirche ist jeden Tag von 9.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 
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BASTELN IN DER BÜCHEREI ST. GABRIEL 
Während der Öffnungszeiten der Bücherei 
St. Gabriel (Gneisenaustr. 267) können am 
Sonntag, 15.03., von 10.00 bis 13.00 Uhr 
kleine feine Dinge für Ostern gebastelt wer-
den. Das Angebot ist auch für kleinere Kin-
der geeignet. 

FAMILIENGOTTESDIENSTE 
Wir feiern Familiengottesdienst – und alle 
sind herzlich willkommen! Die nächsten ge-
meinsamen Familiengottesdienste in unse-
rer Pfarrei finden am Sonntag, 15.03., um 
11.30 Uhr in der Kirche St. Gabriel 
(Gneisenaustr. 269), am 22.03. um 11.30 Uhr 
in der Kirche Christus König (Karl-Jarres-Str. 
152) und am Palmsonntag, 29.03., um 11.30 
Uhr erneut in der Kirche St. Gabriel statt. Wir 
freuen uns auf Sie und euch. 

FAMILIENCAFÉ UND JUGENDTREFF IN 
ST. PETRUS CANISIUS 
Vor den Osterferien laden wir noch einmal 
herzlich zum Familienfcafé am 20.03. um 
16.30 Uhr in den Gemeindesaal von 
St. Petrus Canisius ein. Anschließend findet 
wieder der Jugendtreff von 18.00 bis 21.00 
Uhr im Jugendkeller statt. 
 
FASTENESSEN IN ST. GABRIEL 
Am Sonntag, den 22.03., lädt die Gemeinde 
St. Gabriel im Anschluss an die Messe um 
11.30 Uhr herzlich zum traditionellen Fas-
tenessen ins Gabrielhaus ein. 
Es erwartet Sie ein einfaches, aber schmack-
haftes Gericht: Reis mit drei frisch zubereite-
ten Saucenvarianten, darunter selbstver-
ständlich auch eine vegetarische Option. 
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit, mit 
einer Spende das Internat von Pater Fabio in 
Santa Maria (Peru) zu unterstützen. Jede 
Unterstützung – ob groß oder klein – hilft 
den Kindern vor Ort sehr. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und ein 
gemeinsames Miteinander im Zeichen der 
Fastenzeit. 

EIERSUCHE AM OSTERMONTAG IN 
ST. GABRIEL UND DER KARMELKIRCHE 
Am Ostermontag, 06.04., sind nach den 
Familienmessen in St. Gabriel (Beginn 11.30 
Uhr, Gneisenaustr. 269) und der Karmel-
kirche (Beginn 11.00 Uhr, Karmelplatz 1) alle 
Kinder herzlich eingeladen, gemeinsam Os-
tereier zu suchen. Wir freuen uns auf viele 
kleine und große Entdecker*innen. 
 
ERGEBNIS DER STERNSINGERAKTION 
Die Sternsinger*innen haben beim Dreikö-
nigssingen 2026 großartige 31.979,36 € ge-
sammelt. Herzlichen Dank allen Beteiligten 
und vielen Dank für die Spenden. 
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DAS WAR EIN SCHÖNER ABEND… MIT 
CURRYWURST 
Am 06.02.2026 lud die Pfarrei Liebfrauen in 
Kooperation mit der Jugendkirche TABGHA 
zu einer musikalischen Lesung in die 
St. Joseph Kirche am Duisburger Dellplatz 
ein. Unter dem Titel „Currywurst gibt es 
auch im Himmel...“ erwartete die Gäste ein 
unterhaltsamer Abend rund um das beliebte 
„Nationalgericht“ – mit Geschichten, Musik 
und einem kulinarischen Abschluss. 
Gregor Lauenburger, scherzhaft auch 
„Currywurstseelsorger“ genannt, las nicht 
nur aus seinem Buch „Alles Currywurst – 
oder was“, welches er zusammen mit Tim 
Koch geschrieben hat, sondern vertraute 
dem Publikum auch die ganze Wahrheit über 
die Kult-Speise an. 
Dank der Anregung seiner Oma Gertrud 
fand er nämlich heraus, dass die Currywurst 
aus Duisburg stammt und dort bereits 1936 
zubereitet wurde – also lange vor Berlin oder 
Hamburg. Noch heute kann man sie beim 
Nachfahren des Erfinders in „Peter Pomm’s 
Pusztetten-Stube“ in Marxloh genießen. 
Lauenburger, der als Schulseelsorger in Es-
sen arbeitet, wusste zudem von der verbin-
denden Kraft der Currywurst zu berichten: 
Sie ist oft Brückenbauer und Gesprächsstif-
ter und führt Menschen zusammen, die sich 
vielleicht sonst nicht begegnet wären. 
Musikalisch begleitet wurde der Abend von 
Claudius Reimann, der mit verschiedenen 
Saxofonen die passende Stimmung schuf 
und zum Abschluss auch die Currywurst-
Hymne von Herbert Grönemeyer spielte. 
Nach der Lesung und einem Segen des Au-
tors luden die Veranstalter in das Café der 
Jugendkirche zu einer leckeren Currywurst 
der Duisburger Werkkiste ein. So wurde der 
Abend für alle nicht nur ein hörbares son-
dern auch ein besonders leckeres Erlebnis. 

SYNAGOGENFÜHRUNG AM  
INNENHAFEN 
Besuchen Sie am 22.03. die Synagoge am 
Innenhafen und erhalten Sie Einblicke in das 
Leben der jüdischen Gemeinde und ihre Reli-
gion. Treffpunkt ist der Eingang des jüdi-
schen Gemeindezentrums (Springwall 16). 
Die Führung wird von der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit (GCJZ 
DMO) gemeinsam mit der Pfarrei Liebfrauen 
und der KEFB Duisburg angeboten. Der Be-
such ist nur mit namentlicher Anmeldung bis 
zum 18.03.2025 unter info@gcjz-dmo.de 
möglich. Bitte bringen Sie Ihren Personal-
ausweis mit. Herren werden gebeten, in der 
Synagoge eine Kopfbedeckung zu tragen. 
 
EHRENAMTLICHE GESUCHT 
Für den Second-Hand-Laden „Kleidung & 
Mehr“ im Sozialzentrum St. Peter 
(Brückenstr. 30) suchen wir für Mittwoch- 
oder Donnerstag-Vormittag (8.00 bis 12.30 
Uhr) Ehrenamtliche, die in der Warenannah-
me und im Verkauf mithelfen. Wir freuen 
uns auf Sie! 
Ein erweitertes Führungszeugnis und die 
Teilnahme an einer Präventionsschulung 
sind Pflicht. Kontakt: Barbara Hackert-
Küpper, Tel. 0203 286 56 55 
 
KURSPROGRAMM SOZIALZENTRUM 
ST. PETER 
Kennen Sie das aktuelle Programmheft des 
Sozialzentrums St. Peter? 
Es führt alle Angebote für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene bis Juli 2026 und liegt 
vielerorts aus. Zudem ist es auch online auf 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de verfüg-
bar. Bettina Vermeulen ist Ansprech-
partnerin im Sozialzentrum (Brückenstr. 30), 
Bettina.Vermeulen@bistum-essen.de, 
Tel. 0175 6615801 

mailto:info@gcjz-dmo.de
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MARKTMUSIK IN ST. LUDGER 
Auch an den kommenden Freitagen sind Sie 
um 11.30 Uhr herzlich zur Marktmusik in die 
Kirche St. Ludger (Ludgeriplatz) eingeladen. 
Freuen Sie sich auf zwei besondere Gäste 
und genießen Sie am 20.03. das Orgelspiel 
von Markus Hinz und am 27.03. von Marcus 
Strümpe. 
 
Markus Hinz ist seit 2001 Kirchenmusiker an 
St. Antonius in Düsseldorf-Oberkassel. 
Schwerpunktmäßig beschäftigt sich Hinz 
einerseits mit der traditionellen Kirchenmu-
sik und andererseits mit zeitgenössischen 
Kompositionen. Seit einigen Jahren betreut 
er als inhaltlich verantwortlicher Organist 
die Reorganisation der großen Orgelanlage 
in St. Antonius. Freuen Sie sich am 20.03. 

auf Werke von Johann Sebastian Bach, Mar-
kus Hinz und Philipp Glass.  
 
Marcus Strümpe studierte an der Folkwang-
Hochschule Essen und an der Musikhoch-
schule Trossingen Kirchenmusik (A-
Examen). Von 1994 bis 2007 wirkte Strümpe 
als Kirchenmusiker der Pauluskirche in Duis-
burg. 2003 übernahm er die Leitung des 
Philharmonischen Chores in Duisburg. 2007 
wurde er als Kantor an die Salvatorkirche in 
Duisburg berufen.  Am 27.03. hören Sie 
Werke von Richard Wagner, Gerald Bunk, 
Claude Daquin, William Albright und Johann 
Sebastian Bach. 
Die Marktmusik  findet im Rahmen der offe-
nen Kirche statt. Der Eintritt zum Konzert ist 
frei. 
 
CHORGEMEINSCHAFT VON ST. LUDGER 
SINGT MISSA BREVIS 
Am Ostermontag, 06.04., singt die Chorge-
meinschaft St. Ludger im Festhochamt um 
9.45 Uhr in der Kirche St. Ludger 
(Ludgeriplatz) die Missa brevis von Théodo-
re Dubois für Chor und Orgel. Die Leitung 
hat Gregor Brück. Sie sind herzlich eingela-
den.  
 
KONZERT AM SONNTAG – VIOLINE UND 
ORGEL 
Am 12.04. findet um 18.00 Uhr das nächste 
Konzert am Sonntag in der Kirche St. Lud-
ger (Ludgeriplatz) statt. Michael Schultheis 
(Hagen) und Maria Suwelack (Köln) präsen-
tieren Werke für Violine, Orgel und Elektro-
nik . Michael Schultheis ist Komponist, Or-
ganist und Pianist.  Maria Suwelack lehrt als 
Dozentin für Violine u. a. an der Folkwang 
Universität der Künste. Der Eintritt ist frei. 
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SAMSTAG, 14.03. 

  

AWO Seniorenheim 

Karl-Lehr-Str. 

10.30 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

SONNTAG, 15.03. – 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

1. Lesung: 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b; 2. Lesung: Eph 5,8-14; Evangelium: Joh 9,1-41 

TÜRKOLLEKTE IN ALLEN KIRCHEN: FÜR DAS SOZIALZENTRUM ST. PETER 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Ulrich) 

Karmel 11.00 Uhr Wortgottesfeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse (Baldus) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Frischkorn) 

Christus König 11.30 Uhr 

13.00 Uhr 

Eucharistiefeier im Gemeindesaal (Pater Ulrich) 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Gabriel 15.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 

Karmel 18.00 Uhr Emmausgottesdienst 

MONTAG, 16.03 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

DIENSTAG, 17.03. 

  

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 
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MITTWOCH, 18.03. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 

DONNERSTAG, 19.03. – HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

  

St. Joseph 08.15 Uhr 

09.00 Uhr 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Kapelle St. Peter 14.30 Uhr Eucharistiefeier 

SAMSTAG, 21.03. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

SONNTAG, 22.03. – 5. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Ez 37,12b-14; 2. Lesung: Röm 8,8-11; Evangelium: Joh 11,1-45 

KOLLEKTE: MISEREOR 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Pater Ulrich) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Baldus) 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Wortgottesfeier (Flintrop) – mit Kommunionfeier 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

Christus König 11.30 Uhr Familienmesse (Brocke) 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 

FREITAG, 20.03. 

  

St. Petrus Canisius 06.15 Uhr Frühschichten 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 
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MONTAG, 23.03. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Joseph 16.30 Uhr Rosenkranz 

DIENSTAG, 24.03. 

  

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St. Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr 

19.30 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Zen-Kontemplation 

MITTWOCH, 25.03. – VERKÜNDIGUNG DES HERRN 

  

St. Gabriel 08.10 Uhr Schulgottesdienst der KGS Grabenstr. 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Kapelle St. Peter 18.00 Uhr Kontemplation – Gebet der Stille 

DONNERSTAG, 26.03. – HL. LIUDGER (LUDGERUS), BISCHOF VON MÜNSTER 

  

St. Gabriel 08.10 Uhr Schulgottesdienst der GGS Hebbelstr. 

St. Joseph 08.15 Uhr 

09.00 Uhr 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

Kapelle St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

FREITAG, 27.03. 

  

St. Petrus Canisius 06.15 Uhr Frühschichten 

Karmel 08.30 Uhr Schulgottesdienst des Landfermann-Gymnasiums 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Marienklinik/Kapelle 16.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation 
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KRISENBEGLEITUNG – EIN GESPRÄCHSANGEBOT FÜR AKUTE KRISEN 
im direkten persönlichen Kontakt 

(0203) 29513333  
TELEFONSEELSORGE: 

(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222 

SAMSTAG, 28.03. 

  

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Gabriel 15.00 Uhr Tauffeier (Pater Ulrich) 

SONNTAG, 29.03. – PALMSONNTAG 

1. Lesung: 1 Jes 50,4-7; 2. Lesung: Phil 2,6-11; Evangelium: Mt 26,14 – 27,66 

KOLLEKTE: HL. LAND 

St. Ludger 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Neikes) 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier (Brocke) 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

St. Gabriel 11.30 Uhr Familienmesse (Baldus) 

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Eucharistiefeier (Frischkorn) 

Christus König 11.30 Uhr 

13.00 Uhr 

Eucharistiefeier (Pater Philipp) 

Gottesdienst der syrischen Gemeinde 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr TABGHA – Jugendgottesdienst 
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BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr, 
Mo und Do: 14.00 – 16.00 Uhr 
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 
 

Gemeindebüro St. Ludger/St. Gabriel 
Geschlossen. Bitte ans Pfarrbüro Liebfrauen 
wenden (s. o.) 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3 
Telefon-Karmeldraht: 0203 26 409 
Mo – Fr: 10.00 – 16.00 Uhr 
Karmelbüro 
Di: 9.30 – 11.30 Uhr 
Do: 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de 

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 61 074 
Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

Gemeinde St. Michael 
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 77 01 69 
Mo und Mi: 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do und Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
  

  KIRCHEN 

St. Joseph 
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael / Kapelle 
Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius 
Zum Lith 136, 47055 Duisburg 

St. Ludger 
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel 
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

Marienklinik 
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter 
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
 
 
 
 
 
Impressum 
Hrsg.: Kath. Kirchengemeinde Liebfrauen, 
Wieberplatz 2, 47051 Duisburg 
Auflage: 750 Exemplare 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
17.03.2026, 12.00 Uhr 
132-pfarrnachrichten@bistum-essen.de 


